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Inbetriebnahme Telekom-Netz am Montag, den 17.09.2018,
11.00 Uhr, Parnitzberg 24

Eine Infoveranstaltung der Telekom findet am 18. September
2018, 18.30 Uhr im großen Rathaussaal statt.

Hierzu sind interessierte Bürgerinnen und Bürger recht herz-
lich eingeladen.
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Griesbrücke

Die Brücke hinter dem
Sportplatz Richtung Gries-
spitze musste am
23.03.2017 durch Mitarbei-
ter des Bauhofes gesperrt
werden.Grund war der ma-
rode Zustand der Brücke,
insbesondere der durchge-
faulte Brückenbelag. Eine
Begehbarkeit war nicht
mehr gewährleistet.
Zur Herstellung der Ver-
kehrssicherheit und Freiga-
be des Bauwerks für den
Fußgängerverkehr wur-
den folgende Maßnahmen
durchgeführt.
Der Neubau und die Mon-
tage des Geländers wurde

an die Firma CURTH vergeben. Die Entrostung der Obergurte
sowie die Erneuerung des Brückenbelages erfolgte in Eigenleis-
tung des Bauhofes der Stadt Kahla.
Die Brücke konnte nach Fertigstellung aller erbrachten Leistun-
gen am 17.07.2018 wieder für den Fußgängerverkehr freigege-
ben werden.

Gelungener Tag der offenenTür
bei der Feuerwehr Kahla
Der DJ spielte, Würste und Fleisch lagen auf dem Grill und es
wurde die traditionelle Erbsensuppe serviert. Die Feuerwehr
Kahla hatte am Sonnabend zum Tag der offenen Tür ins Gerä-
tehaus eingeladen. Der ein oder andere Regenschauer hielt die
Kahlaer Bevölkerung nicht von einem Besuch „ihrer“ Feuerwa-
che ab. Die Kameradinnen und Kameraden hatten sich dort wie
immer Einiges einfallen lassen, um über die vielfältigen Aufga-
ben und Tätigkeiten der Feuerwehr zu informieren und den Tag
für die Besucher interessant zu gestalten.
Neben allerhand Technik und einem Einblick in die Feuerwache
versuchten die Kameradinnen und Kameraden mit verschie-
denen Übungen und Vorführungen den Besuchern das Leben
der Feuerwehrfrauen und -männer näher zu bringen. So wurde
bspw. demonstriert, welch verheerende Folgen ein Verkehrsun-
fall mit Personenschaden haben kann.
Pünktlich um zehn Uhr eröffnete Kahlas Bürgermeister Jan
Schönfeld den Tag der offenen Tür und hieß alle Gäste und
Besucher herzlich willkommen. Anschließend wurde Frau Lipp-
mann-Grund von der Firma Fleisch und Wurstwaren Lippmann-
Grund für die jahrelange Unterstützung für Jugendfeuerwehr und
Feuerwehrverein geehrt. Danach konnten mehrere Attraktionen
bestaunt werden, wie z.B. eine Hundestaffel vom DRK, eine
Fahrzeugschau, an dem sich auch das THW beteiligte oder man
konnte sein Fahrrad von der Polizei Stadtroda codieren lassen.
Um 11:30 Uhr stand der nächste Höhepunkt in der Fahrzeug-
halle an, der Landtagsabgeordnete Wolfgang Fiedler (CDU) und
Steve Ringmayer zweiter Vorsitzender vom Feuerwehrverein
Kahla, präsentierten die neuen Feuerwehr T-Shirts und Sweat-
shirts der Öffentlichkeit, die aus Lottomitteln vom Infrastrukturmi-
nisterium finanziert wurden. Eine Spende in Höhe von 200 EUR
und einen Korb voll Süßigkeiten konnte die Jugendfeuerwehr
dankend entgegennehmen. Edler Spender war Frau Böhnke, sie
betreibt in Kahla einen Flohmarktladen. Seit über zehn Jahren
spendet Christina Böhnke ihre Flohmarkteinnahmen für einen
guten Zweck. Für ihr ehrenamtliches Engagement gilt ihr unser
Dank und Respekt.
Sorge bereitet dem Stadtbrandmeister Frank Lötel die Zunah-
me von Einsätzen im Bereich der Amtshilfe oder aus banalen
Gründen. „Die Feuerwehren dürfen nicht zum Mädchen für al-
les werden. Sie sollen die Selbsthilfe der Bevölkerung ergänzen,
nicht ersetzen“, so Lötel. Mit dem Tag der offenen Tür war er sehr
zufrieden und dankt allen Mitwirkenden, Helfern und Unterstüt-
zern sowie den zahlreichen Besuchern.Wir hoffen Ihnen hat der
Besuch bei der Feuerwehr gefallen. Wir würden uns freuen, Sie
auch im nächsten Jahr wieder zahlreich begrüßen zu dürfen.
René Casta
Pressearbeit
Feuerwehr Kahla

Nachrichten aus dem Rathaus

Bürgersprechstunde Bürgermeister

Der Bürgermeister Herr Schönfeld führt die nächste Bürger-
sprechstunde für Bürgerinnen und Bürger der Stadt Kahla am

Donnerstag, dem 13.September 2018
in der Zeit von 17.00 - 19.00 Uhr

im Rathaus, Beratungszimmer 1. Etage
durch.

Einwohnermeldeamt geschlossen
Wegen Schulungsmaßnahmen ist das Einwohnermeldeamt
am Montag, den 03. September 2018 geschlossen.

Ab Oktober neue Öffnungszeiten Bibliothek
Die Bibliothek ist ab Oktober dienstags geschlossen!
Schulen, Kindergärten und sonstige Einrichtungen haben
an diesem Tag die Möglichkeit nach Terminabsprache Bü-
cher auszuleihen und an Lesungen teilzunehmen.

Diamantene Hochzeit
Am 02. August 1958 ga-
ben sich Charlotte und
Reinhard Blumenstein
das Ja-Wort, also vor 60
Jahren. Dieser Anlass ist
Ehren wert, da nicht je-
der das Glück hat, die Di-
amantene Hochzeit im
Kreise der Familie, Ver-
wandten und Freunden
zu feiern.
Bürgermeister Jan Schön-
feld nahm es zum Anlass
und überbrachte die bes-
ten Wünsche. Die feierli-
chen Stunden im Kreise
der Familie, Verwandten
und Freunden wurde durch
die hervorragende Bewir-
tung von Janos Seibel und

seinem Team vom Rosengarten unterstützt.
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Fahrzeugschau

Jan Schönfeld, Doreen Lippmann-Grund, Frank Lötel
Fotos: René Casta

Franko Schrot, Frau Böhnke, Jan Schönfeld, Wolfgang Fiedler,
Steve Ringmayer, Ulrich Meyfahrt und zwei Kinder von der Ju-
gendfeuerwehr

Vorführung Verkehrsunfall

An die

Stadtverwaltung Kahla , den 2018

Markt 10

07768 Kahla

Bürgerumfrage

Folgende Unzulänglichkeit/Gefahrenquelle usw. habe ich festgestellt und bitte um weitere Veran-

lassung. Ich habe folgenden Vorschlag/Wunsch:

Beschreibung:

Absender:
Name, Vorname

Anschrift

Lesen Sie hierzu weiter auf der nächsten Seite.
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Bereitschaftsdienste

Notruf
Brand/Unfall/Überfall 112 oder 110
Ärztlicher Notdienst
Anfragen/Auskünfte 03 64 1 / 59 76 20
Vertragsärztlicher Notfalldienst 03 64 1 / 59 76 32
Krankentransport 03 64 1 / 59 76 30
Notarzt 112
Zahnärztlicher Notdienst
zentrale Notdienstnummer 0180 / 5 90 80 77

0,12 € pro Minute)
oder unter www.kzv-thueringen.de

Bereitschaft der Kahlaer Apotheken

Die jeweils diensthabende Apotheke (auch Jena, Stadtroda) ist
dem Aushang der Apotheken sowie der Presse zu entnehmen
oder über die Rettungsleitstelle Jena (0 36 41/ 59 76 20) zu er-
fragen.
Bereitschaft ärztlicher Notdienst Kahla
1. Notfallsprechstunde
(in der Zentralen Notaufnahme am Klinikum des FSU in Jena-
Neulobeda-Ost)

wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 22.00 Uhr
Mi, Fr. 16.00 - 22.00 Uhr

samstags/sonntags/feiertags 08.00 - 18.00 Uhr
2. Hausbesuchs - Fahrdienst
wochentags: Mo., Di., Do. 19.00 - 7.00 Uhr

Mi., Fr. 13.00 - 7.00 Uhr
samstags/sonntags/feiertags ständig bereit
Der Extrabereitschaftsdienst der Augen- und Kinderärzte ist über
die Leitstelle zu erfragen.
Telefon-Nummern:
Leitstelle Jena: 0 36 41 / 59 76 20
oder 0 36 41 / 44 44 44
Notruf bei lebensbedrohlichen Erkrankungen: 112
Telefonseelsorge e.V. Jena
Gesprächsangebot in Problem-
und Konfliktsituationen 08 00 / 1 11 01 11
oder
kostenfrei rund um die Uhr 08 00 / 1 11 02 22
Kinder-Notruf Telefon
Gebührenfrei 08 00 / 1 11 03 33
Jenaer Frauenhaus e.V. 0 36 41 / 44 98 72
Notruf: 01 77 / 4 78 70 52

Störungsdienste

(Tag und Nacht erreichbar)
Service und Störungsnummern für
Strom: 0 36 41 / 8 17 11 11

0 36 1 / 6 52 52 52
Erdgas 0 36 41 / 8 17 11 11

08 00 / 6 86 11 77
Wasser 03 64 24 / 57 00

oder
03 66 01 / 5 78 0

außerhalb der Dienstzeiten 03 66 01 / 5 78 49
oder über Rettungsleitstelle Jena 0 36 41 / 40 40
Öffnungszeiten Ämter und Behörden
Polizeiinspektion Saale-Holzland 03 64 28 / 6 40
Polizeistation Kahla 03 64 24 / 8 44-10
Regelmäßige Sprechstunden finden statt:
Ort: Polizeirevier Kahla, Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 1
Termin:
dienstags 10.00 - 12.00 Uhr
donnerstags 15.00 - 18.00 Uhr
Stadtverwaltung Kahla
Rathaus, Markt 10
Tel. 77-0
Fax: 77-104
E-mail: stadt@kahla.de
im Internet: www.kahla.de

Antworten zur Bürgerumfrage
Anfrage
Antwort zur Bürgerumfrage
Anfrage Aufstellung Parkverbotsschild Richard-Denner-
Straße 21/22 gegenüber den gekennzeichneten Parkplätzen,
da ständig zugeparkt und gefahrenloses Ein- und Ausparken
nicht möglich sei.
Beschilderung aus Sicht des Ordnungsamtes unnötig, da 30
km/h-Zone und nach grundsätzlicher Aussage der Straßenver-
kehrsbehörde Eisenberg 3-4 maliges rangieren zumutbar ist.
Nach Schließung Netto-Kaufhalle im Neubaugebiet stellt
sich das Überqueren der Straße zum Einkaufen bei Lidl, Net-
to, Penny oder TEGUT für ältere Leute schwierig dar, da das
Verkehrsaufkommen sehr hoch ist. Ein Vorschlag wäre ein
Fußgängerüberweg.
Penny und Tegut befinden sich in der Bahnhofstraße. Hier ist ein
30 km/h-Schild angeordnet und kein weiterer Fußgängerüber-
weg. Bei Lidl und Netto in der Christian-Eckardt-Straße ist lang-
fristig durch Änderung der Zufahrt B 88 mit anderem Verkehrs-
aufkommen bzw. -verhalten zu rechnen.
1. Parksituation in der Friedensstraße; kein Einblick in die
Straße aus der Siedlung vom Oberbach kommend.
2. Von Bibra kommend Einfahrt in die Friedensstraße sollte
laut Plan wieder möglich werden.
zu 1) Aus Sicht des Ordnungsamtes: Grundsätzlich ist rechts/
links 5 m Halteverbot nach StVO. Man könnte jeweils diesen
5-m-Bereich mit Zeichen (Zickzack-Linie) oder bei 5-m-Bereich
(Ende) einen dicken weißen Strich ziehen (wie in der Oststra-
ße), um grundsätzlich auf die Regelung hinzuweisen oder einen
Spiegel gegenüber aufstellen. Alle 3 Optionen wären mit dem
Bürgermeister und im Bauausschuss zu besprechen.
zu 2) Umsetzung im Zuge Baumaßnahme B 88 (Verkehrsführung)

Sanierung Schnittrinne Sonderpreis Baumarkt

Zur verkehrssicheren Herstellung der Schnittrinne im Bereich Zu-
fahrt Sonderpreis Baumarkt (3zeiler aus Granit) wurden die gelo-
ckerten Steine durch den Bauhof neu eingebaut. Zur Herstellung
der Oberfläche hat das Betonwerk Kahla das erforderliche Verfu-
gungsmaterial zur Verfügung gestellt. An dieser Stelle möchten
wir uns recht herzlich bei der Geschäftsleitung bedanken.

Ende der amtlichen
Bekanntmachungen
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Wir gratulieren

Wir gratulieren ...
Die Stadtverwaltung gratuliert recht herzlich allen Jubilaren zum
70, 75, 80, 85, 90, 95, 100 und jeden weiteren Geburtstag im
September 2018, ganz besonders

am 01.09. Herrn Manfred Büchel zum 85. Geburtstag
am 01.09. Frau Alice Kempka zum 85. Geburtstag
am 01.09. Herrn Kurt Reddel zum 75. Geburtstag
am 02.09. Frau Helga Holzhause zum 80. Geburtstag
am 08.09. Herrn Klaus Kröber zum 75. Geburtstag
am 12.09. Frau Ilse Wyrwich zum 85. Geburtstag
am 12.09. Herrn Manfred Friebe zum 80. Geburtstag
am 12.09. Frau Brigitte Deubel zum 70. Geburtstag
am 13.09. Herrn Eugen Romas zum 75. Geburtstag
am 13.09. Herrn Rudolf Schneider zum 75. Geburtstag
am 13.09. Frau Ursula Albert zum 70. Geburtstag
am 14.09. Herrn Klaus Rosenkranz zum 70. Geburtstag
am 15.09. Frau Gertraud Straubel zum 80. Geburtstag
am 16.09. Herrn Manfred Rademann zum 70. Geburtstag
am 16.09. Frau Monika Peterlick zum 70. Geburtstag
am 17.09. Frau Traude Müller zum 80. Geburtstag
am 17.09. Frau Christa Meyfarth zum 75. Geburtstag
am 18.09. Frau Irma Schmidl zum 90. Geburtstag
am 18.09. Frau Erika Fuchs zum 80. Geburtstag
am 19.09. Frau Monika Schneider zum 70. Geburtstag
am 20.09. Herrn Reiner Krug zum 80. Geburtstag
am 22.09. Herrn Uwe Fiedler zum 70. Geburtstag
am 22.09. Frau Brunhilde Voigt zum 70. Geburtstag
am 23.09. Herrn Herwig Jecke zum 75. Geburtstag
am 24.09. Frau Annemarie Danz zum 90. Geburtstag
am 24.09. Herrn Leonhard Batke zum 80. Geburtstag
am 24.09. Herrn Franz Adam zum 75. Geburtstag
am 25.09. Frau Angelika Herforth zum 75. Geburtstag
am 26.09. Herrn Gunter Hercher zum 70. Geburtstag
am 26.09. Frau Gisela Büchel zum 70. Geburtstag
am 28.09. Herrn Horst Leppert zum 85. Geburtstag
am 30.09. Herrn Roland Martin zum 70. Geburtstag
Wir möchte darauf hinweisen, wer seinen Geburtstag nicht
veröffentlicht haben möchte, muss beim Einwohnermelde-
amt der Stadt Kahla eine Übermittlungssperre beantragen.

Kindergartennachrichten

Nach tristem Grau erhielt KiTa-Gebäude nun
(endlich) neue Fassade in sonnigem Gelb

Regionale Handwerker -
flexibel, termintreu und spendabel

Bauunternehmen Wolfram Schmiedl, Innungsmitglied des Bau-
handwerks und seine Handwerkerkollegen weiterer Gewerke
sorgten für weiteren Hingucker in der Porzellinerstadt. Mit einem
zünftigen Kinder- und Familienfest wurde jüngst am 17. August
2018 mit den beteiligten Handwerksunternehmen und Vertre-
tern des Trägers Diako Thüringen gem. GmbH der abgeschlos-
sene Komplettumbau gewürdigt und gefeiert. Dafür hatte Detlef
Praechter, Obermeister der Innung des Bauhandwerks Jena/
Saale-Holzland-Kreis einen Spendenscheck über 400 Euro und
weitere Kreativgeschenke seiner Innungskollegen im Gepäck
und sorgte für leuchtende Augen bei den Knirpsen ebenso wie
bei Kita-Chefin Dagmar Herrmann. Dies werde nach ihren Wor-
ten sehr helfen, entweder ein zweites Sonnensegel oder weitere
Elemente fürs regelmäßige „Kneippen“ umzusetzen.

Sprechzeiten alle Ämter der Stadtverwaltung
Montag 09.00 - 12.00 Uhr
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 09.00 - 12.00 Uhr
und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitag geschlossen
Einwohnermeldeamt der Stadt Kahla 7 73 26
Standesamt der Stadt Kahla 7 73 22
Bürgerbüro der Stadt Kahla 7 71 41
Stadtmuseum 7 70
Margarethenstr. 7
Öffnungszeiten nach Vereinbarung

Kultur- und Sozialdienstleistungen
Bibliothek Kahla 5 29 71
Roßstraße 38
Montag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 17.00 Uhr
Dienstag geschlossen – Termine nach Vereinbarung für

Schulen, Kindergärten und sontige Einrichtun-
gen

Mittwoch 08.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 13.00 - 19.00 Uhr
Freitag 08.30 - 11.00 Uhr
DRK-Beratungsstelle für Kinder, Jugendliche und Eltern:
Rudolstädter Straße 22 a
Telefon: 2 23 46
Fax: 78 49 55
E-Mail: eb@drk-jena.de
Montag 09.30 - 12.00 Uhr
Dienstag 08.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Mittwoch 12.30 - 18.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr und 12.30 - 15.30 Uhr
Freitag 08.30 - 12.00 Uhr
Sollten Sie uns persönlich nicht erreichen, hinterlassen Sie bitte
Ihre Telefonnummer auf dem Anrufbeantworter, wir rufen Sie zu-
rück. Sie können uns auch außerhalb der Sprechzeiten anrufen.
Volkssolidarität-Seniorenbegegnungsstätte 5 29 67
Schulstraße 18
Di - Do 11.00 - 16.00 Uhr
Seniorenbüro SHK
Klosterstraße 6, 07607 Eisenberg 01 52 / 21 97 2129
Bürozeiten:
Dienstag: 09.00 Uhr - 12.00 Uhr
Donnerstag: 13.00 Uhr - 17.00 Uhr
E-Mail: seniorenbuero-shk@gmx.de
Sozial-psychiatrischer Dienst 03 66 91 / 7 08 54
Förderzentrum, Brückenstraße 1A, Raum 118
Mittwoch 09.00 - 11.00 Uhr

und nach Vereinbarung
Psychosoziale Beratung „WENDEPUNKT“
Terminabsprachen bitte über:
Hauptgeschäftsstelle „WENDEPUNKT“ e.V.
Rosa-Luxemburg-Straße 13
07607 Eisenberg 03 66 91 / 5 72 00
oder über kontakt@wendepunkt-ev.net
Schuldner- und Verbraucherinsolvenzberatungsstelle
Werner-Seelenbinder-Straße 31
07629 Hermsdorf 03 66 01 /2 53 03
(Fax: 03 66 01 / 2 53 06, e-mail: beratung@awo-shk)
Öffnungszeiten:
Dienstag 09.00 - 12.00 Uhr
jeden 1. Donnerstag im Monat 14.00 - 18.00 Uhr
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Schulnachrichten

Fünf Jahre erfolgreich - Technik Arbeits-
gemeinschaft an der Heimbürgeschule

Im November 2013
wurde die Zusammen-
arbeit Schule-Wirt-
schaft-Kommunalpolitik
auf neue Beine gestellt
und gleichzeitig eine
Technik Arbeitsgemein-
schaft mit Unterstüt-
zung einiger innovati-
ver Kahlaer Firmen und
der Banken eröffnet.
Unser Ziel ist in erster
Linie mehr Jugendliche
beider Geschlechter, in
einer Zeit, in der alle
Branchen Nachwuchs-

sorgen haben, für die Technik zu interessieren und gleichzeitig
auf die Ausbildungsmöglichkeiten in Kahlaer Firmen aufmerk-
sam zu machen.

Wir, die Mitglieder der Technik Arbeitsgemeinschaft, als auch die
Schulleitung, die Lehrer und Schüler, freuten uns über eine mo-
derne, voll ausgestattete Werkbank für erst einmal sechs Schüler.
Das Schulverwaltungsamt und das Gebäudemanagement des
SHK sagte uns in naher Zukunft zwei weitere Werkbänke zu.
Gemeinsam veranstalteten wir in den fünf Jahren eine inter-
essante Technik Projektarbeit für die interessierten Schüler,
organisierten Ausstellungen in der Schule, im Rathaus und im
Rosengarten. Gemeinsam führten wir aber auch die Kahlaer Be-
rufsbildungsbörsen im Rosengarten ein, die inzwischen nicht nur
für unsere Schüler in jedem Jahr zu einem Erlebnis wird.
Die Schüler besuchten erst einmal die Unternehmen, die auch
Mitglied in der Initiative sind und erfuhren interessante Dinge
über die Produktion und die Ausbildung im Unternehmen.

Natürlich statteten wir der na-
hen Berufsschule mehrere Be-
suche ab und informierten uns
auf der Messe „Jugend forscht
- Schüler experimentieren“
über neue, zukunftsweisende
Dinge in der Technik.
Erfolge hatten wir auch auf
anderen Gebieten. Wir be-
warben uns 2017 mit drei
Unterrichtmodellen zur alter-
nativen Energiegewinnung
um den „ Förderpreis für zu-
kunftsweisende Projekte für
Schülerinnen und Schüler des
Saale-Holzland-Kreises“ und
erhielten dafür den 2. Platz.

Schließlich müsse der Titel als „Anerkannte Kneipp-Einrichtung“
anspruchsvoll untersetzt und verteidigt werden.
Wer will fleißige Handwerker sehen? Die Kinder und Erzieher der
Evangelischen Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“ in Kahla
mussten dafür in den vergangenen Jahren nach dem Singen nur
auf Hof oder Flur gehen oder aus dem Fenster schauen. Jetzt
konnten sie endlich von ihrem kompletten Haupthaus und dem
Anbau Besitz ergreifen.
Neues Hofpflaster und eine neue Fassade in freundlich leucht-
endem Sonnen-Gelb bildeten den Abschluss eines kompletten
Um- und Ausbaus der Kita in der Kahlaer Hermann-Koch-Straße
20. Nach insgesamt 3 Bauetappen entstanden bei laufendem
Betreuungsbetrieb 22 neue Betreuungsplätze. Nun können 90
Kinder in 6 hellen Gruppenräumen von Leiterin Dagmar Herr-
mann und ihrem 14-köpfigen Team umfassend betreut werden.
Der Umbau wurde bei laufendem Betreuungsbetrieb fristgerecht
fertiggestellt. „Das kann nur das regionale Handwerk vor Ort
stemmen. Flexibel mussten wir während der täglich zweistündi-
gen Mittagsruhe der Kinder von 11.30 Uhr bis 13.30 Uhr eben-
falls pausieren“, erinnert sich Maurermeister Wolfram Schmiedl.
Doch auch in puncto vorschriftsgemäße und qualitätsgerechte
Auftragsausführung konnten und können sich Auftraggeber und
auch die Kinder und Erzieher sicher fühlen. „Alle der geltenden
und häufig sich ändernden Bauvorschriften und Verordnungen,
insbesondere Brandschutz und Wärmedämmung/Energieeffizi-
enz, wurden verantwortungsbewusst umgesetzt“, erläuterte der
Bauunternehmer aus Dienstädt/Eichenberg. So wurden die fast
600 Quadratmeter Fassadenfläche mit schwer entflammbaren
mineralischen Dämmstoffen und einem mineralischen Putz ver-
sehen, bevor sie den leuchtend sonnengelben Anstrich erhielt.
Das Gebäude kann also weiter „atmen“, was auch gut fürs Wohl-
befinden durch ein natürliches Raumklima sein wird. „Kreativ in
der Raumgestaltung mussten wir in enger Abstimmung mit den
Weimarer Planungsbüro Jörg Lammert GEROTEKTEN zum Bei-
spiel auch beim Ausbau des sechsten Gruppenraumes vorge-
hen: Wo setzen wir den Mauerdurchbruch für die Tür, damit die
Raumfläche optimal möbliert und genutzt werden kann“, zeigte
Schmiedl eine weitere notwendige Facette, die das moderne
Bauhandwerk beherrschen muss.
Innungsobermeister Detlef Praechter versprach - mit gewissem
Weitblick - weitere Unterstützung des Handwerks, wenn es da-
rum gehen wird, den Kindern frühzeitig aufzuzeigen, was alles
selbst schon mit den eigenen kleinen und geschickten Händen
geschaffen werden kann.

Knirpse vor ihrer schicken KiTa mit Leiterin Dagmar Herrmann (2.
v. li.) und Geschenken vom Handwerk - überreicht von Wolfram
Schmiedl, Detlef Praechter und Enrico Dunkel-Ziegler (v. links)

Foto Karsten Seifert
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Wir wollen den Johannisfriedhof in Jena besichtigen und wer-
den dort fachkundig von Frau Christina Apfel geführt. Anschlie-
ßend werden wir uns zum Kaffeetrinken in der Gaststätte „Zum
Landgrafen“ gemütlich niederlassen, ehe wir uns wieder auf dem
Heimweg machen.
Damit wir besser vorbereiten können, melden Sie sich bitte in
unserem Pfarrbüro Tel. 739039 bis spätestens Ende August an.

Zwei Virtuosen der Meisterklasse!

Ein Konzert der Extraklasse! Mit Matthias Eisenberg, dem ehe-
maligen Gewandhausorganisten in Leipzig, und dem Dresdener
Trompeter Joachim Schäfer sind zwei ganz Große ihres Fachs in
Kahla zu hören. Sie sind bevorzugte Konzertpartner im perfekten
Zusammenspiel.
Joachim Schäfer gilt als einer der führenden Trompeter seiner
Generation. Er überzeugt Publikum und Kritik regelmäßig durch
seine technische Souveränität sowie sein müheloses, stilsiche-
res und dynamisch sensibles Spiel, mit dem er auf der Trompete
hohe Maßstäbe setzt.
Prof. Matthias Eisenberg war schon zweimal in Kahla und konnte
das Konzertpublikum mit seinem meisterhaften Orgelspiel und
seiner Improvisationskunst beeindrucken.
Zum gemeinsamen Konzert der beiden Meister laden wir Sie
herzlich ein! (Eintritt 12 €, Schüler & Studenten 9 € - Vorverkauf
im Pfarrbüro Kahla, R.-Breitscheid-Str. 1)
Christenlehre
1. Klasse: Do., 15:00 - 15:45 Uhr
2. und 3. Klasse: Do., 16:00 - 17:00 Uhr
4. Klasse: Die., 14:30 - 15:15 Uhr
5. und 6. Klasse: Die., 15:30 - 16:30 Uhr
Alle Kinder sind herzlich eingeladen (mit Erlaubnis der Eltern) -
gern auch erstmal zum Schnuppern!
Nach Absprache können die Kinder auch an der Altstadtschule
abgeholt werden.
Konfirmanden in der Region
Alle Konfirmanden und Vorkonfirmanden aus der Region Kahla
und Reinstädter Grund erleben ihre Konfirmandenzeit gemein-
sam. Bevor der Konfirmandenunterricht wieder beginnt, wird es für
jede Gruppe einen Elternabend geben.Einladungen dazu folgen!
Ebenso werden im August alle neuen Vorkonfirmanden schrift-
lich eingeladen. Falls wir jemanden nicht in der Liste haben soll-
ten, meldet Euch bitte bei uns im Pfarramt Kahla (Tel. 036424
739039)!
Junge Gemeinde
Die Junge Gemeinde trifft sich regelmäßig einmal im Monat frei-
tags um 18 Uhr im Gemeindehaus Kahla (Termine nach Absprache).

Chorproben
Johann-Walter-Kurrende: Kinder: mittwochs 15:00 Uhr

Jugend: mittwochs 16:00 Uhr
Johann-Walter-Kantorei: dienstags 19:30 Uhr
Gospel-Singers Kahla: freitags 20:00 Uhr
Kollegium voKahle: samstags nach Absprache /

Probenplan

Gemeinsam berieten wir die Schüler und Eltern zur Elternver-
sammlung über Möglichkeiten der Berufsausbildung in Kahlaer
Unternehmen und die Angebote unserer Berufsschulen.
Eine gute Zusammenarbeit gibt es seit 2013 mit dem Staatlichen
berufsbildenden Schulzentrum Jena-Göschwitz, die uns bei der
Erstausstattung beratend zur Seite stand.

Wir hatten in den zurücklie-
genden fünf Jahren Projek-
te aus der Werkstoffbear-
beitung, der Elektrotechnik
und Elektronik bearbeitet
und so Grundfertigkeiten
und Grundkenntnisse in
den Berufsfeldern erwor-
ben. Dafür bekamen die
Schüler in jedem Jahr zur
„Stunde der Erfolge“ eine
Teilnahmebestätigung für
die spätere Bewerbung bei
den Unternehmen.
Zehn Schüler konnten wir
in der Vergangenheit aus-
schließlich in eine tech-
nische Berufsausbildung
verabschieden.

Im neuen Schuljahr beschäftigen wir uns neben den Projektar-
beiten aus der Mechanik, Elektrotechnik und Holztechnik mit der
aufstrebenden Technologie des 3-D-Druckes. Wir konnten uns,
Dank der Großzügigkeit unserer Sponsoren, einen kleinen 3-D-
Drucker anschaffen und sind jetzt in der Lage unsere Ideen in die
Tat umzusetzen.
Wir danken auf diesem Wege noch einmal allen unseren Spon-
soren für das Vertrauen und die Unterstützung!
Die Schüler und ihr AG-Leiter
Hans-Christian Schmidt

Kirchliche Nachrichten

Evang. Kirchgemeinde – 30.08. - 13.09.2018

Herzliche Einladung an Sie alle zu unseren
Gottesdiensten und Veranstaltungen!

Gottesdienste und Konzerte
Freitag 31. August
18:00 Uhr Kahla, Stadtkirche: Musik & Besinnung
Sonntag 02. September
10:00 Uhr Kahla: Gottesdienst
Samstag 08. September
16:30 Uhr Löbschütz: Gottesdienst mit Taufe
Sonntag 09. September
10:00 Uhr Kahla: Gottesdienst mit Taufe
19:30 Uhr Kahla: Konzert für Trompete und Orgel
Sonntag 16. September
10:00 Uhr Kahla: Gottesdienst
Offene Kirche 2018
Noch bis Erntedank ist unsere Stadtkirche St. Margarethen für
Besucher regelmäßig geöffnet, und zwar montags bis freitags
jeweils von 11:00 bis 13:00 Uhr.
Im Media-Center (am Kircheneingang) können Sie sich mit Vi-
deos über die Kirche mit ihren Kunstschätzen, über Orgel, Kan-
torei und Gemeinde informieren.
Musik & Besinnung 2018
In der Sommer-Musikreihe laden wir freitags zu je einer guten
halben Stunde mit einer Mischung aus Musik und auch Texten
ein. Der Eintritt ist frei; wir bitten Sie herzlich um eine Kollekte für
den Orgelneubau in der Stadtkirche.
Der letzte Termin dieser Reihe in diesem Jahr ist am Freitag, 31.
Aug. um 18 Uhr in der Stadtkirche St. Margarethen. An der Orgel:
Ronny Vogel, Jena
Gemeindeausflug 2018
Wir laden zum Gemeindeausflug am Dienstag, 04.09. nach Jena
ein (Abfahrt 13:00 Uhr am Pfarrhaus bzw. an der Diakonie Sozi-
alstation).



Kahla - 8 - Nr. 18/2018

Such und Find

Such und Find

Garage zum Kauf gesucht

(Moskauer Str., Franz-Lehmann-Str.).
Anfragen bitte an das Sekretariat im Rathaus, Tel. 036424-77100.

Aquarium abzugeben
Aquarium (200 Liter) mit Unterschrank, Beleuchtung und diver-
ses Zubehör sehr preisgünstig abzugeben.
Anfragen bitte an das Sekretariat im Rathaus, 036424-77100

Informationen zu Veranstaltungen,
Tourismus und Freizeit

1., 8., 15., 22. & 29. September 2018, 11 Uhr
Tatort Führung
Wer hat den Weimaer Tatort „Der scheidende Schupo“ gese-
hen?Wie immer wurde auch dieser Tatort heftig diskutiert. Mitun-
ter war er auch skurril. Aber die Fans liebten ihn. Wir führen die
Tatortfans an die originalen Drehplätze.

2. September 2018, 11 – 14 Uhr
Sonntagsbrunch im Burgambiente
Uriges Schlemmen nach Herzenslust! Nehmen Sie Platz im his-
torischen Ambiente und genießen Sie einen gemütlichen Sonn-
tagmittag mit kulinarischen Köstlichkeiten. Schlemmen Sie nach
Herzenslust von reich gedeckter Tafeley. Lassen Sie es sich
schmecken, bevor Sie dann die Burg entdecken! (Bitte reservie-
ren: unter 03 64 24 / 71 33 33 oder verkauf@leuchtenburg.de)

8. September 2018
Ritteressen „Herold‘s Tafeley“
Ein Erlebnisprogramm mit Schauspiel, Musik und herzhaftem Menü.
Unser Herold begrüßt das Volk gebührend und wird nachVerkün-
digung der Tischregelarien alle in seinen Bann ziehen. Als Zei-
tenbummler undVerwandlungskünstler verbreitet er Kurzweil und
Vergnügen, so wandelt der mittelalterliche Burgvogt durch die
ehrwürdigen Mauern und erfreut als Narr und Geschichtenerzäh-
ler. (Die Veranstaltung muss gebucht werden: 036424/713333)

bis Oktober 2018, jeden Sonntag 14 Uhr
Orgelspiel für alle!
Die Orgel erklingt in der einzigartigen Porzellankirche der Leuch-
tenburg. Von April bis Oktober erklingt die Steinmeyer Orgel je-
weils sonntags für eine halbe Stunde für unsere Burggäste in der
einzigartigen Porzellankirche.
Organisten der Region zeigen ihr Können!

15. September 2018, 13 – 21 Uhr
TraditionellesWeinbergfest
Erleben Sie das traditionelle Weinbergfest auf dem Weinberg
unterhalb der Leuchtenburg! Wie in den vergangenen Jahren
auch wird es vom „Duo Liedfass“ aus Weimar deftige Folklore
zwischen den Reben, Leuchtenburgwein verschiedener Jahr-
gänge und Süßes und Herzhaftes rund um denWein geben. Der
Höhepunkt in diesem Jahr ist die Einweihung einer historischen
Weinpresse.

Öffnungszeiten des Pfarramtsbüros, R.-Breitscheid-Str. 1
Dienstag, Mittwoch, Freitag: 10:00 – 11:00 Uhr
Donnerstag: 16:00 – 18:00 Uhr
Büro: Frau Rödger Tel. 036424 739039

Fax 036424 739038
e-mail: kirche-kahla@online.de
Pfr. Schubert Tel. 036424 739037
Kantorin Köllner Tel. 036424 78549
Gemeindepädagogin Schubert Tel. 036424 739037
Diakon Serbe Tel. 036424 82336
Diakonie Sozialstation, R.-Denner-Str. 1a
Pflegedienstleitung: Tel. 036424 23019
Verwaltung: Tel. 036424 56886
Fax: 036424 56887
Friedhof Kahla, Bachstr. 41 Tel. 036424 739039

mobil 0176 99162041
Kindertagesstätte „Geschwister Scholl“,
H.-Koch-Str. 20 Tel. 036424 22716
Sprechzeit der Leiterin Frau Herrmann:
Montag 15:00 – 17:00 Uhr
Ihre Ev. Kirchgemeinde Kahla finden Sie im Internet unter:
www.kirche-kahla.de
www.johann-walter-orgel-kahla.de bzw. www.jwok.de

EINLADUNG zum GOSPELWORKSHOP
mit Oliver DEBUS
Die Ev. Kirchgemeinde Kahla veranstaltet vom 16.- 18. Nov. 2018
einen Gospelworkshop. Die Leitung übernimmt der erfahrene
Musiker und Sänger Oliver Debus.
Wir möchten Euch ganz herzlich dazu einladen! Auch bzw. ge-
rade wenn Ihr noch gar keine Erfahrung mit Singen habt, ist das
etwas für Euch. Der Workshop garantiert Spaß und tolle Erfah-
rungen, außerdem ermöglicht er schnelle Erfolge. Es erschlie-
ßen sich einfache Melodien zu einem tollen Chorklang. Noten-
kenntnisse sind nicht erforderlich.
Der Workshop beginnt am Freitag, 16. Nov um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus (Rudolph-Breitscheid-Str.1) in Kahla. Den genauen
Zeitplan habe ich angehängt. Noten bekommt Ihr gestellt, außer-
dem ist für Getränke und Kuchen gesorgt.
Am Samstag, den 17 Nov. kann ich Plätze beim Griechen auf
dem Marktplatz für das Mittagessen reservieren.
Wer sich gern solistisch einbringen möchte, der kann sich gern
im Vorfeld bei mir melden.
HÖHEPUNKT an dem Wochenende wird das gemeinsame AB-
SCHLUSS-KONZERT mit CHOR+BAND „GOSPELROCK“ in
der Stadtkirche (18. Nov. 2018, 17 Uhr) sein.
Wer sich jetzt noch nicht angemeldet hat, der möge das bitte
schnell tun: inakuritz@web.de
Wer die Unkosten von 40 € noch nicht bezahlt hat, der möge das
bitte auch zeitnah überweisen
(Wichtig ist der korrekte BETREFF: GOSPELWORSHOP 2018 +
Name des Teilnehmers)
Ev. Luth. Kirchgemeinde Kahla
IBAN: DE68 5206 0410 0008 0077 80
BIC: GENODEF1EK1
Evangelische Bank
Wir freuen uns auf Euch!!!!!
Eure Ina

Kirchliche Nachrichten Röm.-kath. Pfarrei
„Heilig Geist“ Stadtroda-Kahla
07646 Stadtroda Jakobskirche,
Eigenheimweg/ Gemeindehaus, Eigenheimweg 28
07768 Kahla Nikolauskirche, Saalstr. 16a
Pfarradministrator: Pfarrer Klaus Schreiter
07546 Gera, Kleiststr. 7,Tel.: 0365 – 26461
e-mail: info@kath-kirche-gera.de

Gottesdienste in der St. Nikolauskirche Kahla,
Saalstr. 16a

Sonntag, 2.9. 9:00 Uhr Hl. Messe
9.9. 9:00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch, 5.9. 14:00 Uhr Hl. Messe anschl. Senioren
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Vereine und Verbände

Spielzeug- und Kinderkleidermarkt
im Rosengarten - Saal

in Kahla

Achtung !!!
Verkauf nur nach vorheriger Anmeldung per E-Mail
am 09.09.2018: Kleidermarkt.Kahla@googlemail.com

Hinweis: E-Mails vor dem 09.09.2018 können leider nicht berücksichtigt
werden.

Die Mail sollte folgende Angaben enthalten:
Name, Adresse, Telefonnummer, die Konfektionsgröße der Kindersachen und
die Auflistung größerer Gegenstände (z.B. Kinderwagen, Fahrrad)

Sie bekommen von uns eine Antwortmail.

Ein Teil des Erlöses (15%) und nicht abgeholte Sachen werden einer
gemeinnützigen Organisation gespendet.
Für abhanden gekommene und defekte Sachen kann keine Haftung
übernommen werden.

Annahme:

Dienstag 18.09. 2018 16.00 – 18.00 Uhr

Verkauf:

Mittwoch

Donnerstag

Freitag

19.09. 2018

20.09. 2018

21.09. 2018

für Schwangere: 9.00 – 12.00 Uhr
16.00 – 19.00 Uhr

9.00 – 12.00 Uhr
16.00 – 19.00 Uhr

9.00 – 11.00 Uhr

Abholung:

Freitag 21.09. 2018 17.00 – 18.00 Uhr

Nachruf
Wir trauern um unser langjähriges Mitglied

Rolf Liebermann
Unser tiefes Mitgefühl versichern wir allen Angehörigen.Wir
werden Rolf ein ehrendes Andenken bewahren.
Der Vorstand und die Mitglieder des Partnerschaftsver-
eins Kahla e.V.

Sportanglerverein Kahla e.V. 1924

Die Initiative von „Balzer“, seit 2004 Leitfaden unserer
Jugendarbeit!

„Fischers Fritz braucht keine Drogen“
heißt der Appell an Eltern, Schulen und Vereinsjugendwarte.
„Wer schon in jungen Jahren lernt, sich in der Natur zurechtzu-
finden, der wird sich auch im Leben zurechtfinden. Geben Sie
Ihrem Kind ein Ziel, einen Wert, eine Angelrute und dem Dealer
keine Chance“.

Unser Sportanglerverein hat seit 1963
eine starke Jugendgruppe im Alter
von 10 bis 18 Jahren, Jungens sowie
auch Mädchen.
Der Jugendwart und sein Stellvertre-
ter sowie die anderen Vorstandsmit-
glieder fühlen sich für die Aktivitäten
und die Betreuung der Jugendlichen
verantwortlich und kümmern sich da-
her intensiv um sie.

Neben dem gemeinsamen Angeln an den vereinseigenen Ge-
wässern fördern wir das Gruppen- und Gemeinschaftsgefühl der
Jugendlichen.
Auch das Freundschaftsangeln mit Junganglern aus anderen
Vereinen ist sehr beliebt.

Junge Meister am Klavier
Klavierfabrik Wilhelm Steinberg präsentiert außergewöhnli-
che Kulturreihe in der Leuchtenburger Porzellankirche
Hand aufs Herz, welches Lieblingshobby haben Sie mit 12 Jah-
ren in die Freundschaftsbücher geschrieben? Reiten? Lesen?
Oder Fußball? Am 20. Oktober 2018 lassen drei Ausnahmeta-
lente ihr Können in der Leuchtenburger Porzellankirche hören,
die ihr Herz schon in ganz jungen Jahren dem Klavier und der
klassischen Musik verschrieben haben. Mit zehn Jahren antwor-
tete beispielsweise David Karl Heinz im Zeitungsinterview „Ich
will Musik nicht nur spielen, sondern sie auch verstehen“. Das
war 2016, heute ist er zwölf, dirigiert zudem fabelhaft und hat
bereits 40 eigene Kompositionen geschrieben.
Der heute zwölfjährige David, die 14jährige Charlotte Kaiser und
der heute 23jährige Dennis Kozarov sind wahrlich Ausnahmeta-
lente in der Musik. Alle drei Künstler studieren bereits jetzt an der
Hochschule für Musik in Karlsruhe und werden bei jedem Auftritt
begeistert gefeiert. Auf der Leuchtenburg präsentieren sie Kla-
vierwerke altüberliefert und jungkomponiert. Dabei werden alte,
bekannte Werke aus der Klavierliteraturmit eigenen Kompositio-
nen kombiniert.
Die Klavierfabrik Wilhelm Steinberg präsentiert unter der künst-
lerischen Leistung von Alexandra Poppe das klassische Kon-
zert der drei Künstler am hauseigenen Steinberg-Flügel in der
Porzellankirche der Leuchtenburg. Die raumhohe Architektur
aus technischem Porzellan unterstreicht dabei den besonderen
Klang des im thüringischen Eisenberg nach alter Tradition in
Handarbeit gefertigten Instrumentes in besonderem Maße und
verspricht den Gästen einen ganz besonderen Abend.
Dieser beginnt bereits 18 Uhr mit einem Glas Sekt zu kleinen
Thüringer Köstlichkeiten modern interpretiert. Im Anschluss wer-
den die Gäste zum Konzert erwartet.
Reservierung unter info@leuchtenburg.de, 036424/713333 oder
im Onlineshop der Leuchtenburg
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In unseren Jugendversammlungen und darüber hinaus werden
die Kinder unter fachkundiger Anleitung erfahrener Angelfreunde
an die verschiedensten Angelmethoden herangeführt.
Interessierte Jungen sowie auch Mädchen,
haben wir Dein Interesse geweckt, möchtest Du uns einmal be-
suchen und Kennenlernen!?
Wendet Euch an unseren Jugendleiter Jürgen Steiner, im An-
gelbedarf Kahla, Ernst-Thälmann- Straße, gegenüber „NETTO“.
An die Eltern, gehen Sie auf die Interessen Ihres Kindes ein,
geben sie ihm ein Ziel, einen Wert, eine Angelrute und dem
DEALER KEINE CHANCE!
Auf ein baldiges „Petri Heil!“
Bildquelle: Balzer,

stellv. Jugendleiter
Dieter Melzer, sen.
P/Ö

Termine September 2018
Hegeangeln: 01.09.2018, Treffpunkt 6.15 Uhr, Gries
Versammlungstermin: 04.09.2018 um 19.30 im Anglerheim

Schüler- und Jugend-Treff JC SCREEN
Hermann Koch Str. 12, Kahla
Tel 036424 - 78 412 / Fax 78 413
e-mail jc -screen@awo-shk.de

Freizeit-, Beratungs- und Hilfeangebote
für Schüler von 7 und Jugendliche bis 27 Jahre
(kostenfrei, kein Clubbeitrag)
Öffnungszeiten:
mo – fr 14.30 – 19.30* Uhr
(* nach Situation/Aktion)
Freizeit- und Hilfe-Angebote im JC SCREEN
…Schule aus und ab in den SCREEN, hier gibt es gegen Lange-
weile kostenfreie Freizeitangebote, wie Internet, Kicker, Billard,
Tischtennis, XBox, Wii, Dart, Streetball, Clubteam bei uns und
vieles mehr …, wie Aktionen mit Janne und Felix vom Bildungs-
werk Blitz e.V., die für Euch da sind, mit Euch reden, spielen und
kreative, sportliche, coole Aktionen starten, wie Stencil, Gesunde
Ernährung oder nach Euren Wünschen. Immer Mittwochs findet
die Club-Spiel+Sport-Aktion von 15-17.30 Uhr mit Bernd und Mi-
cha vom Kreissportbund in der Sporthalle des Gymnasiums statt.
Weiterhin gibt es bei uns Workshops, Partys, Kochaktionen, Tur-
niere, … Kommt einfach, bringt Eure Freunde mit, ab 14.30 Uhr
ist offen
Sommerferien bei uns im JC SCREEN
Coole Sommerferienaktionen gab es zusätzlich in den Ferien mit
dem KSB ( Kreissportbund ) und mit dem Team – Felix, Janne,
Jens und Ellen vom Bildungswerk Blitz e.V. .
So standen auf dem Programm der Kletterwald Koala, eine Saa-
le Schlauchboottour, die wegen zu wenig Wasser in der Saale
ins „Jumphouse“ nach Leipzig verlegt wurde. Sport, Spiel, und
Abkühlung im Kahlaer Freibad. Allen Ferienteilnehmern hat es
gefallen.
Und sie freuen sich auf die nächsten Ferien, -Angebote im JC
SCREEN. Auch Juliane, Fabian und Philipp vom Clubteam, hat-
ten Ideen und kleine spontane Aktionen für Euch parat. So wie
gestern die Kuchenaktion, Sportlertorte (mit viel Obst, mit dabei
Olli, Phillipp, Juliane und Ellen vom Blitz e.V.)

Bei diesen Treffen werden die Erfahrungen ausgetauscht und es
kommt oft zu neuen Freundschaften.
Neben dem Thema Fischfang unterweisen wir unsere Jugendli-
chen auch im Natur-, Tier- und Umweltschutz, wobei der soziale
Aspekt gestärkt wird, der in der heutigen Zeit leider viel zu oft
vernachlässigt wird.

Die jungen Angler sollen neben
dem Fischen auch die Vorgänge
in der Natur und ihre Zusam-
menhänge erhalten, verstehen
und respektieren lernen.
Wir führen bei internen Treffen
unseren Jugendlichen beson-
dere Angeltechniken wie Spinn-
fischen, Raubfischangeln, Karp-
fenangeln etc. vor.
Besonders großen Spaß macht
den Junganglern das Fertigen
eigener Köder wie Boilies, ihrer
eigenen Stippmontagen sowie

das Gießen von Bleigewichten.
Zur Vorbereitung auf die Fischereiprüfung (ab dem 14. Lebens-
jahr) stehen wir den jungen Anglern selbstverständlich zur Seite,
gehen wir mit ihnen gemeinsam die Fragen durch, behandeln
ausführlich die Wissensgebiete und helfen beim Zusammenstel-
len der Ruten.
Hierbei stehen erfahrene Vereinsmitglieder jederzeit zur Seite.

Einmal im Jahr, und falls gewünscht und möglich auch öfter, fin-
det ein Treffen mit anderen Junganglern an auswärtigen Gewäs-
sern statt.
Schon nach der Anreise werden Erfahrungen und Erlebnisse in-
tensiv ausgetauscht. Am Ort übernachten die Jugendlichen ent-
weder in Zelten bzw. anderen Unterkünften, so möglich.
Besonderen Anklang finden beim Zeltlager die Lagerfeuerro-
mantik und das gemeinsame Zubereiten des Essens.

Selbstverständlich haben die Jugendlichen auch viel Spaß un-
tereinander.
Unsere Jugendgruppe hat es sich zum Ziel gemacht, inter-
essierte Kinder ans Angeln heranzuführen und die Liebe zur
Natur und die Lebewesen in und um die Gewässer unserer
Heimat zu wecken und vor allem den verantwortungsvollen
und fachgerechten Umgang mit dem Lebewesen Fisch zu
erlernen.
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Wie schon oft sponserte uns, Dirk Lobert, (Rosenapotheke Kah-
la) Treibgas und Luftballons für unseren Luftballon Weitflug. Die-
ser besondere Höhepunkt des Kinderfestes macht den Kindern
immer besonderen Spaß.

Danken möchten wir auch
der Ergotherapeutin, Loren
Riesch, die schon oft ihre
Fähigkeiten beim Malen
von Masken und Tattoos
zu unseren Kinderfesten
bewiesen hat und unse-
ren aktiven Mitgliedern die
immer wieder neue Ideen
haben und diese zum Ge-
lingen unserer Feste ein-
bringen.
Insgesamt betrachtet war
es wieder ein gelungenes
Fest, was uns etwas näher
und neue Erkenntnisse ge-
bracht hat.
Im kommenden Jahr wol-
len wir auch mal wieder ein

Erntefest feiern. Auch da sind wieder gute Ideen und interessan-
te Rezepte gefragt.
Schon jetzt zeichnet sich bei uns ab, dass in nächster Zeit doch
einige Gärten den Besitzer wechseln müssen. Wer sich für die
Kleingärtnerei begeistern kann und neben Entspannung und
Spiel auch gerne eigenes Obst und Gemüse aber auch Blumen
und Kräuter anbauen möchte, der sollte sich bei uns für einen
Garten vormerken lassen.
Mail: h.chr-schmidt@t-online.de
Hans-Chr. Schmidt
Vereinsvorsitzender

Pächterwechsel im Pachtgarten
nach Bundeskleingartengesetz
Nach einigen Irritationen und aufgetauchter Unwissenheit unter
den Kleingärtnern im eigenen Wirkungskreis möchte ich, um
Schwierigkeiten für unsere Vereinsvorstände zu vermeiden, auf
einige Dinge hinweisen.
Wer heute einen Pachtgarten aufgibt und einen Pachtvertrag
aus DDR-Zeiten hat muss die gleichen Dinge beachten, wie ein
Pächter, der nach 1990 einen Garten gepachtet hat und jetzt
schon wieder aufgeben muss.
Grundsätzlich gilt folgendes:
1. Wenn ich aus meinem Vertrag aussteigen will, dann muss

ich ihn schriftlich mit einem Monat Kündigungsfrist zum
30.11. des laufenden Jahres kündigen. Entweder nur den
Pachtvertrag oder auch die Mitgliedschaft im Gartenverein.

2. Der Garten muss von einem Schätzer des Regionalverban-
des nach Schätzungsrichtlinie des Landesverbandes Thü-
ringen geschätzt werden.

3. Auf der Grundlage des Schätzungsprotokolls wird zwischen
dem abgebenden und dem übernehmenden Pächter ein
Kaufvertrag geschlossen, der vomVereinsvorstand bestätigt
werden muss, geschlossen.

4. Die neuen Vereinsmitglieder werden in einer erweiterten
Vorstandssitzung satzungsgerecht bestätigt.

Achtung! Der Verkauf des Gartens ohne Schätzung und
ohne Beteiligung des Vereinsvorstandes ist nichtig und
zieht rechtliche Konsequenzen nach sich.
Im Namen der Vereinsvorstände, die alle ehrenamtlich tätig sind
und sich nicht unbedingt mit Rechtsanwälten und Gerichten
auseinandersetzen wollen, bitte wir die potentiell abgebenden
Pächter unbedingt das Kleingedruckte in ihrem Pachtvertrag zu
beachten und den geraden Weg zur Aufgabe ihres Gartens zu
gehen.
Ihr Kreisfachberater
Hans-Chr. Schmidt

Neu wöchentlich. Sportliche Freizeitangebote für Mädchen
(3. bis 5. Klasse) ab 29.8. immer mittwochs 14.30 – 15.30 Uhr
Bewegung, Spiel, Sport, Spaß und Mitbestimmung stehen bei
der bevorstehenden wöchentlichen Mädchensportaktion des
KSB Kreissportbundes im Vordergrund. Mädchen der 3. bis 5.
Klasse treffen sich immer mittwochs von 14.30 – 15.30 Uhr in
der Sporthalle des Kahlaer Leuchtenburg Gymnasiums. An-
sprechpartner ist Jugendsportarbeiter Michael Zöllner vom KSB
Kreissportbund Saale-Holzland e.V. erreichbar unter Tel. 036691
– 42208.

Wir bieten ...
- Praktikumsplätze für Schüler, Auszubildende und Studenten
- Auftrittsmöglichkeiten für Newcomer- / Nachwuchsbands und

Tanz-, Theatergruppen
- Raum für Projekte, Vereine, Feierlichkeiten
Wir suchen
- Ehrenamtliche / Projektleiter / Betreuer für
- Aktionen, wie Kochen, Backen, Kreatives Basteln,
- Kurse, wie Gitarrespielen, Trommeln
- unsere Besucher im Freizeitbereich
Wir brauchen …
- Eure Ideen, Vorschläge, was Ihr bei uns machen, erleben wollt?
Bis bald im JC SCREEN – Euerm Freizeit-Treff – für Schüler und
Jugendliche – offen für Freizeit, Projekte, Gespräche, Probleme
und Hilfe
Wenn Ihr mal große Sorgen, Kummer oder Probleme habt und
uns nicht erreicht, nutzt das k

kostenfreie Sorgentelefon für Kinder und Jugendliche
nur in Krisensituationen 0800 008 008 0 !

Sommer- und Kinderfest „Am Sandacker“
Auch im 39. Jahr des Bestehens unserer Garten-
anlage gab es wieder ein Sommer- und Kinderfest
für die Mitglieder und ihre Familien. Diesmal hat-
ten wir, wie so manches junge Paar zur Vermäh-
lung, für unsere Feier den 18.08.18 ausgesucht.
Der August passte uns ganz gut, denn in den ver-
gangenen Jahren hatten wir jeweils im Juni und

auch im Juli Pech mit relativ starkemWind, was für unser leichtes
Festzelt gar nicht gut ist. Der Regen vorher hatte den Staub ge-
bunden und angenehme Temperaturen gebracht.

Obligatorisch war wieder
unser gemeinsames Kaf-
feetrinken mit selbst geba-
ckenem Kuchen und
Früchten aus unseren Gär-
ten. Diesmal verabschiede-
ten wir auch ein langjähri-
ges Vereinsmitglied. Auch
an uns Kleingärtnern geht
die allgemein bekannte de-
mografische Entwicklung in
Deutschland nicht vorbei.
Unsere Vereinsgründer
sind heute über 70 Jahre
und älter. Nach dem Kaffee
stand ein Fachberatungs-
thema auf der Tagesord-
nung. Uns beschäftigte die
Herstellung von Kräuter-

ölen, -salben und -tinkturen aus unseren Gartenkräutern oder
Wildkräutern. Gemeinsam stellten wir eine Lavendelsalbe aus
vorher angesetztem Lavendelöl her und testeten eine vorher an-
gesetzte Pfefferminztinktur.
Anschließend schmeckten uns dann besonders unsere Thürin-
ger Bratwürste vom regionalen Hersteller und die Salate und an-
deren Spezialitäten aus eigener Küche.
Immer wieder macht uns amVormittag die Beschäftigung mit un-
seren Kindern und den Kindern unserer unmittelbaren Nachbarn
Freude. Diesmal stand neben den üblichen Kinderspielen das
Bauen von Nistkästen, das Schöpfen von Papier mit Herstellung
von Lesezeichen und das Schießen mit selbst gebautem Pfeil
und Bogen auf der Tagesordnung. Es wurden aber auch Schätze
gehoben ( Große Knöpfe mit Tierbildern aus dem Garten ) und
Wiener gegrillt.
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Sportnachrichten

Schwimmferien imWaldbadWolfersdorf
bei idealemWetter
In der letzten Sommerferienwoche fand traditionell die Schwimm-
ferienfreizeit der Kreissportjugend (KSJ) des Saale-Holzland-
Kreises im Waldbad Trockenborn-Wolfersdorf statt.
Zur Eröffnung am Montag waren der Vorsitzende des Kreissport-
bundes Saale-Holzland e.V. (KSB), Prof. Thieß, und Geschäfts-
führer Jens Büchner gekommen, um die 20 teilnehmenden Kin-
der im Alter von 7 - 14 Jahren zu begrüßen und den Betreuern
- Judith Sondermann, Michael Zöllner und Bernd Bock vom KSB
- gutes Gelingen zu wünschen.
Auf dem Tagesprogramm stand jeweils am Vormittag das
Schwimmtraining unter bewährter Regie der DLRG-Ortsgruppe
Kahla mit Jane Gladysch, Sophia Schneider und Laura Dumke.
Die Nachmittagsstunden waren Ausflügen oder Sport- und Frei-
zeitangeboten vor Ort vorbehalten.
Bereits am Montag wurde fleißig geschwommen, gesprungen
und getaucht, damit sich die Trainerinnen einen Eindruck vom
Leistungsstand der einzelnen Kinder verschaffen und entspre-
chend gruppieren konnten. Badepausen wurden intensiv zur
Vermittlung der Schwimmregeln genutzt - natürlich bei frischem
Obst und kühlen Getränken.
Am Nachmittag brachten die beiden Kleinbusse, die der TSV
Eisenberg und die Stadtwerke Eisenberg für die gesamte Wo-
che zur Verfügung gestellt hatten, die Ferienkinder nach Zwa-
bitz; auf dem Flugplatz des Modellsportvereins erlebten sie unter
Anleitung von Stefan Radzio von Modellsport Kahla e.V. einen
Schnupperkurs im Modellfliegen, in dem sie nicht nur beobach-
ten, sondern anhand einer Lehrer-Schüler-Anlage auch schon
mal selbst ein Flugmodell steuern durften.
Nach den diversen theoretischen Übungen vomVortag verbrach-
ten die Teilnehmer am Dienstag deutlich mehr Zeit im 24 Grad
warmen Wasser.

Kahla, 17.08.2018

Schnupperwochen im Skat
Der 1. Kahlaer SC bietet anlässlich des bevorstehenden Vereins-
jubiläums mit der Feier am 03.11. allen Skatinteressierten ab so-
fort die Möglichkeit, ihr Können zu testen. Ohne Startgeldeinsatz
können Neulinge an zwei Vereinsabenden an den Preisgeldrun-
den teilnehmen und erhalten im Falle einer guten Platzierung die
entsprechenden Gewinne ausbezahlt. Das Startgeld der Neulin-
ge zahlt die Vereinskasse. Danach muss jeder selbst entschei-
den, ob er weiterhin am Spielbetrieb teilnehmen möchte.
Gespielt wird im Vereinslokal „Rosengarten“. Der Wettbewerb
„Dohlensteincup“ findet jeweils am 2. Freitag im Monat statt. Da-
bei kann jeder Teilnehmer entscheiden ob er eine, zwei oder alle
drei Serien spielen möchte. Diese beginnen um 17.00 Uhr, 19.00
Uhr und 21.00 Uhr. Der zweite Wettbewerb ist die Stadtmeister-
schaft. Diese startet immer am letzten Freitag des Monats um
19.00 Uhr und geht über 2 Serien.
Hilfestellung zur Verbesserung der Leistungsstärke kann mit den
Vereinsverantwortlichen an den Spielabenden abgesprochen
werden. Der Verein würde sich freuen, mit diesem Angebot eini-
ge neue Mitspieler begrüßen zu können.
LudwigWahren
1.Vorsitzender

Jagdgenossenschaft Kahla

Einladung

Hiermit lade ich gemäß § 7 Abs. 1 der Satzung der Jagdgenos-
senschaft Kahla zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossen
ein.

Mittwoch, den 12.09.2018,
um 19,00 Uhr

im kleinen Rathaussaal

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und Beschluss-

fähigkeit
3. Auswertung Jagdjahr 2017/2018
4. Kassenbericht
5. Entlastung Vorstand und Kassenführer
6. Neuwahl Jagdvorsteher
7. Beschlüsse
8. sonstiges
Jagdvorstand

Wir feiern:
Kahla Courage - Vielfalt ist ganze Leben!
Am Samstag, 08.09.2018 wollen wir im Rahmen unserer AKKU-
Kampagne gemeinsam mit euch Errungenschaften der lesbi-
schen, schwulen, bi-, trans- und intersexuellen Szene auf dem
Marktplatz in Kahla feiern, aber auch Probleme diskutieren.
Bühnenprogramm von 14 Uhr bis 18 Uhr mit Johannes Kram,
Ryan Stecken, Felix Heller, Florian Ludewig, Beate Fischer u.v.m.
Außerdem: Kaffee/Kuchen, vegane/vegetarische Burger und
Info- Stände (u.a. Enough is Enough - Open your Mouth)
Weitere Infos finden Sie unter demokratieladen.com und face-
book.com/DemokratieladenKahla
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Stefan Radzio (Modellsport Kahla e.V.) erklärte sich bereits im
zweiten Jahr bereit, einen Schnuppernachmittag im Modellflie-
gen durchzuführen. Auf dem Zwabitzer Flugplatz konnten die
Kinder mit einer Lehrer-Schüler-Anlage auch einmal selbst ein
Flugmodell steuern.

Am mobilen Schießstand kamen „Biathlon-Gefühle“ auf. Carsten
Geyer (SV Tautenhain) zeigte den Ferienkindern die wichtigsten
Kniffe im Zielen mit den ungefährlichen Laser-Gewehren.

Mit dem Projekt „Sonne im Paradies“ verknüpfen Holger Necke
(l.) und David Nitschke (alias „Ede“) Sport und soziales Enga-
gement zu Gunsten der Elterninitiative für krebskranke Kinder
in Jena. Im Rahmen ihres „Sparkassen-Kids-Camp on Tour“ er-
möglichten sie es, den 20 Mädchen und Jungen der Schwimm-
freizeit die Trendsportart Beachvolleyball näher zu bringen.

Die Kinder der „Schwimmergruppe“, die schon mindestens über
ein Bronzeabzeichen verfügten, trainierten Kraulen, Startsprün-
ge, Tauchen und verbesserten ihre Schwimmtechniken; die „See-
pferdchengruppe“ übte das Tauchen nach einem Ring und den
sauberen Kopfsprung sowie Schwimmtechnik und -ausdauer.
Nach dem Mittagessen, welches wie im Vorjahr vom ansässigen
„Azad Grill“ geliefert wurde, kam „Biathlon-Feeling“ auf; Carsten
Geyer vom SV Tautenhain zeigte am mobilen Schießstand den
Umgang mit ungefährlichen Lasergewehren und jeder durfte
seine Zielsicherheit unter Beweis stellen. Letztlich gewann die
Mädchengruppe den Wettkampf gegen die Jungen mit 32 : 28
Treffern von jeweils 50 möglichen Punkten. Die noch verfügbare
Zeit bis zur Abfahrt nach Eisenberg wurde gern genutzt, um die
Spielgeräte des Waldbades zu testen und erste Freundschaften
zu pflegen.
Der Mittwoch stand im Zeichen des Ausdauerschwimmens und
darüber hinaus wurden weiter Schwimmtechnik und Tieftauchen
geübt.
Da die Teilnehmer bereits Gelegenheit hatten, im Ausdauer-
schwimmen die vorgegebene Zeit für ihre angestrebte Schwimm-
stufe zu absolvieren, gaben alle ihr Bestes und viele erreichten
ihr Ziel auf Anhieb; emsiges Training zahlt sich eben aus!
In der Obstpause gab es noch wichtige Hinweise zur Fremd-und
Selbstrettung, und erneut wurden die Baderegeln aufgefrischt.
Für den Nachmittag war ursprünglich ein Ausflug zum Jugend-
club Screen nach Kahla geplant, doch aufgrund des tollen Wet-
ters lag es nahe, die Zeit weiter mit Spielen im Freibad zu verbrin-
gen. Dennoch ein Dankeschön an Clubleiter Lutz Zorn für seine
Bereitschaft, das Ferienprogramm zu unterstützen. Beim Karten-
spielen auf der Decke, Schaukeln auf dem Spielplatz, Ballspiel
auf der Wiese und natürlich immer mal wieder Planschen wurde
keinem langweilig. Die Harmonie in der Gruppe beeindruckte die
Betreuer wiederum auch während dieser Ferienfreizeit.
Am Donnerstag wurden weitere Teilprüfungen für die erstrebten
Schwimmabzeichen absolviert; neben den praktischen Prüfun-
gen im Schwimmen und Tauchen gehörte dazu auch das Be-
herrschen der Baderegeln. Die meisten bewältigten die Anfor-
derungen auf Anhieb, manche brauchten mehrere Versuche, bis
es klappte und erhielten dabei moralische und auch praktische
Unterstützung durch die Betreuer. Am Ende gab es leuchtende
Augen vor Freude und Stolz über die erbrachte Leistung.
Nachmittags kamen Holger Necke und David Nitschke im Rah-
men ihres „Sparkassen-Kids-Camp on Tour“ ins Waldbad, um
den Kindern die Trendsportart Beachvolleyball näher zu bringen.
Hoch motiviert verfolgten alle die Ausführungen der Trainer und
probierten sich aus beim Baggern, Zuspielen und Aufschlagen
von unten und oben. Mittels sportnaher Spiele lernten sie zur
Freude der beiden Trainer schnell. Ihr Eifer wurde mit je einem
gelben Heldenhelfer-Armband belohnt, dessen Inschrift „Gib nie-
mals auf“ sowohl zum Sport als auch zum täglichen Leben passt.
Am Donnerstag waren auch der 1. Beigeordnete des Landrates,
Dr. Dietmar Möller sowie der Vorsitzende des Jugendhilfeaus-
schusses, Knuth Schurtzmann, der Einladung des KSB gefolgt,
sich vor Ort einen Eindruck von der Ferienfreizeit zu verschaffen.
Angesichts der steigenden Anzahl von Kindern mit Schwimm-
defiziten in Deutschland würdigten sie die Initiative, Kinder im
Schwimmen sicher zu machen; sie sprachen sich anerkennend
über die Arbeitsweise der KSJ-Mitarbeiter und das harmonische
Gruppenklima sowie für eine Fortsetzung dieses Ferienangebo-
tes in den Folgejahren aus.
Am Freitag wurden noch die letzten Prüfungen abgenommen:
6x Bronze, 5x Silber, 4x Gold, 1x Juniorretter und 1x Rettungs-
schwimmer in Bronze waren die Ausbeute; lediglich 3 von 20 Kin-
dern hatten sich zwar verbessert, aber diesmal noch nicht alle
Teilprüfungen für die nächste Stufe gemeistert.
Nach dem Mittagessen kam mit der Abzeichenübergabe der
ersehnte Höhepunkt der Ferienwoche, den sich auch Frau Hei-
mann vom Jugendamt, Prof. Thieß und Jens Büchner vom KSB
und Robert Stemmler als Vorsitzender der KSJ nicht entgehen
ließen. Jedes Kind erhielt neben seinem Schwimmabzeichen
noch einen kleinen Sachpreis und alle strahlten fürs Abschluss-
bild in die Kamera.
Prof.Thieß würdigte die Ferienwoche als eine wiederum sehr ge-
lungene Veranstaltung und bedankte sich beim Team der DLRG
für die hervorragende Zusammenarbeit.
Text/Fotos: KSB
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Sonstige Mitteilungen

Herbstferienlager 2018 im Vogtland

SLH „Am Schäferstein“ Limbach/V.

10. - 14.10.18
Die wilden Räuber, 7 - 13 Jahre: 99,- €
Vor vielen, vielen Jahren lebte der vergessliche Räuber „Fürchte-
nix“ in einer Hütte im Limbacher Wald. Man erzählt sich, er habe
während seiner Raubzüge tausende Schätze versteckt, doch lei-
der verlor er seine Karte, auf der alle seine Habseligkeiten ein-
gezeichnet waren.
An einige seiner Verstecke konnte er sich noch erinnern, aber
der Großteil seiner Kostbarkeiten muss noch im Wald vergraben
liegen … Durch Zufall fanden wir vor kurzem diese alte Schatz-
karte des Räubers „Fürchtenix“. Macht euch schnell auf die Su-
che nach dem legendären Schatz - egal ob Ronja Räubertochter
oder Räuber Hotzenplotz, hier sind alle Abenteurer willkommen.
Bildet Banden, findet echtes Gold, schlüpft in eure selbstgebas-
telten Kostüme und feiert zusammen in Räubermanier ein gro-
ßes Fest!
Neben dem wilden Räuberleben wird es natürliche auch kreative
Auszeiten geben, in denen besonders auch die Mädchen auf ihre
Kosten kommen. Kommt schnell zusammen, ehe eine andere
Räuberbande alle Schätze raubt!
Teilnehmerpreis:
inkl. Übernachtung, Vollverpflegung, komplettem Aufenthaltspro-
gramm und Betreuung durch ausgebildete Jugendgruppenleiter
Anmeldung und weitere Informationen:
direkt im Schullandheim Limbach per Telefon 03765 – 30 55 69
(Mo.-Fr. in der Zeit von 8.30 - 15.00 Uhr) oder
www.schullandheime-vogtland.de
ferienlager@awovogtland.de

Abschlussfoto mit Ehrengästen. Frau Heimann (Vertreterin des
Jugendamtes, Robert Stemmler (Vorsitzender der Kreissportju-
gend) und Prof. Dr. Manfred Thieß (KSB-Vorsitzender) wohnten
der Übergabe der Schwimmabzeichen an die Mädchen und Jun-
gen bei. (hinten v.l.n.r. : 2., 3. und 5.)

Knapper Sieg der Kegler

Die Mannschaft des SV 1910 Kahla II
Stehend v.l.n.r. Neuzugang M. Schubert, G. Dittrich, B. Ullrich,
F. Seiffert
davor v.l.n.r. D. Stops, R. Schwarz, R. Müller

Ein Vorbereitungsspiel auf die neue Wettkampfsaison bestritt
die 2. Kegelmannschaft des SV 1910 Kahla gegen die Mann-
schaft von Auerbach/Erzgeb. Das Spiel kam zustande durch die
Neuverpflichtung des Spielers Mirko Schubert von der dortigen
Mannschaft. Gespielt wurde im 120-er Wettkampfmodus. Die
Kahlaer konnten am Ende mit 5 : 3 Punkten und 2856 : 2778 Holz
knapp für sich entscheiden. Tagesbester war dabei der Kahlaer
R. Schwarz mit guten 522 Holz. Alle anderen Kegler blieben noch
etwas unter den Erwartungen, erreichte doch keiner die 500
Holz-Marke. Bei den Gästen schaffte F. Meier mit 493 Holz nicht
ganz die 500. Es war für beide Mannschaften eine erste Stand-
ortbestimmung, wenn in 3 Wochen dann die Wettkampfsaison
mit dem ersten Auswärtsspiel in Auma beginnt. Dazu wünschen
wir schon jetzt
Gut Holz!
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100€ pro Person vom

Reisepreis kommen der

Reiner Meutsch Stiftung

FLY & HELP zugute und

werden für einen Schulbau in Afrika verwendet.

Mehr Infos unter: www.fly-and-help.deReiner Meutsch

Buchung & Information: 0214-7348 9548 (Mo.–Do. 9–17 Uhr, Fr. 9–13 Uhr)
oder reisen@prime-promotion.de
Reiseverlauf: www.prime-promotion.de
Buchungscode: LW31
Veranstalter der Reise: Prime Promotion GmbH, 57612 Kroppach. Es gelten die AGB des Reiseveranstalters.

21-tägige Südafrika-&Namibia-Rundreise
inkl. FLY & HELP Schulbesuch
Erleben Sie zwei vielseitige und unterschiedliche Länder in 3 Wochen: Südafrika und Namibia.
Ein Besuch in einer FLY & HELP Schule ist dabei der emotionale Höhepunkt auf dieser Reise.

–Anzeige–

21-tägige Südafrika- & Namibia-Rundreise

3 Wochen – 2 Länder –

1 Schulbesuch

Ihr Reiseverlauf:
1. + 2. Tag – Anreise - Kapstadt
3. Tag – Kapstadt – Kap der Guten Hoffnung
4. Tag – Kapstadt – Oudtshoorn
5. Tag – Oudtshoorn – Wilderness
6. Tag – Wilderness – Port Elizabeth –

Johannesburg (Flug)
7. Tag – Johannesburg - Whiteriver
8. Tag – Whiteriver – Krueger National Park
9. Tag – Whiteriver – Johannesburg
10. Tag – Johannesburg – Windhoek (Flug)
11. Tag – Windhoek – FLY & HELP Schulbesuch

Erleben Sie die Arbeit der Stiftung FLY & HELP
hautnah. Kommen Sie mit in die Vororte Windhoeks,

wo die Kinder und Familien täglich um eine bessere
Zukunft kämpfen. In einer kleinen Gruppe haben Sie die
Möglichkeit, eine FLY & HELP Schule zu besuchen.
Dieser Schulbesuch wird Sie emotional berühren.

12. Tag – Windhoek – Sossusvlei
13. Tag – Sossusvlei & Sesriem Canyon

14. Tag – Sossusvlei Region – Swakopmund
15. Tag – Swakopmund
16. Tag – Swakopmund – Etosha Region
17. Tag – Etosha Nationalpark
18. Tag – Etosha Nationalpark - Midgard Lodge
19. Tag – Midgard Lodge
20. Tag – Midgard - Windhoek – Abreise
21. Tag – Ankunft in Deutschland
Änderungen am Programmablauf vorbehalten.

Die Hotels und Lodges der Mittelklasse verfügen über
Restaurant und Bar. Die freundlich eingerichteten
Doppelzimmer bzw. Einzelzimmer verfügen über Bad
oder Dusche/WC.

Inklusivleistungen
• Nachtflug mit renommierter Airline ab/bis

Frankfurt in der Economy Class (Non-Stop)
• 2 Kontinental-Flüge mit South African Airlines

und Air Namibia
• Flughafensteuern und Sicherheitsgebühren
• Transfers im klimatisierten Reise- oder Minibus

• 18 Übernachtungen mit Frühstück,
Unterbringung im Doppelzimmer

• 1x Besuch des Kappunktes
• 1x Besuch der Cango Caves und 1x Besuch

der Straußenfarm in Oudtshoorn
• Eintrittsgelder Tsitsikamma Nationalpark
• Eintrittsgelder Panoramaroute: Bourkes Luck

Potholes, Gods Window & Blyderiver Canyon
• 1x Eintrittsgeld Kruger Nationalpark
• 1x Pretoria City-Tour
• 1x Stadtrundfahrt in Windhoek
• 1x Besuch einer FLY & HELP Schule in Namibia

zusammen mit einem FLY & HELP Mitarbeiter
• 1x Stadtrundfahrt in Swakopmund
• Deutschsprachige, lokale Reiseleitung

Termin und Preise pro Person
22.01. bis 11.02.2019 ab 3.498 €

Zahlreiche Wunschleistungen zubuchbar.
Rufen Sie uns gerne hierzu an!

•  18 Übernachtungen mit Frühstück, 

21-tägige Südafrika- & Namibia-Rundreise21-tägige Südafrika- & Namibia-Rundreise

3 Wochen – 2 Länder – 

ab€3.498.-22.01. – 11.02.2019
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Anzeigenannahme Tel. 03677/2050-0
oder www.anzeigen.wittich.de

In dankbarer Erinnerung
TraueranzeigenTraueranzeigen
Im Leben gibt es viele Höhen und Tiefen. Sie zu meistern, dafür sind

Freunde da. Je länger eine Freundschaft besteht, desto tiefer ist sie in den
Herzen verwurzelt.

Wir danken dir lieber

Rolf
für die vielen gemeinsamen Stunden, die wir nie vergessen werden.

Deine langjährigen Freunde
Marion und Friedrich
Uschi und Reinhard
Corinna und Reiner

Christine und Dietmar

Tel.: 0800 333 00 97
Dirk Fischer

Bestattungshaus Fischer

Jena - Kahla - Weimar - Weimarer Land

Bestattung - Trauerreden - Trauerbegleitung

Margarethenstraße 24
07768 Kahla

E-Mail: hilfe@beistand-im-trauerfall.de
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Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG

Auch in der Zeit der Trauer

sind wir für Sie da.

Eine Trauerdanksagung

Anzeige online aufgeben

wittich.de/trauer
Gerne auch telefonisch unter Tel. 03677 2050-0

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher,
niemanden zu vergessen.
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Änderung Leistungsspektrum !

07768 eichenberg/Ot dienstÄdt nr. 53 infO@schmiedL-bau.de

bauunternehmenWOLfram schmiedL
meister- und fachbetrieb

Wir machen Was draus

• Vollbiologische KKA
• baubetreuung,Planung
Von Projekten
• liefern Von
schüttgütern
aller art

• bauProjekte in eigenleistung
unter unserer betreuung und
beratung
• trockenbau, fliesestrich

teL. 036423 /60461· fax 60502

ACHTUNG HAUSBESITZER!
Jetzt sanieren, mit dem Konjunkturpaket doppelt sparen!!!
Mit unseren dicken Jubiläumsrabatten und bis zu 1200 Euro
mit der Steuererklärung vom Finanzamt wiederholen!!!!

Einige Preisbeispiele auf 100 m2

Bei uns ist Ihr Dach in guten Händen
Dachumdeckung mit Betondachsteinen ab 8.600,- Euro
Ultraleichtdach Alu Dachpfanne nur 2 kg pro m2 ab 9.470,- Euro
Dachfläche mit Bitumenschindeln schwarz/rot ab 6.830,- Euro

Wir verschönern Ihr Zuhause
Fassadenanstrich inkl. Grundierung ab 4.180,- Euro
Fassadenputz inkl. Untergründe ab 6.200,- Euro
Fassadendämmung 10 cm stark Klebesystem ab 11.400,- Euro

Dachdeckerbetrieb Mattern, Malermeister Ullrich,
Schreinermeister Koch, Metallbaumeister Eubling

Unsere Beratung und Angebot ist kostenlos
und unverbindlich

LBut GmbH – Das Handwerkerhaus,
Am Vogelherd 97, 98693 Ilmenau

Tel.: 03677 - 207736

Jubiläumsaktion 2018!
Dach & Fassade

20
Jahre

Wir finanzieren Ihre Baumaßnahme schnell und
günstig ab 3,31% eff. Jahreszins!

Nutzen Sie jetzt die Niedrigzinsphase, um Ihr Bauvorhaben zu
verwirklichen!

z.B. 10.000,00 E für ein neues Dach, einen neuen Anstrich
und Reinigung bei 12-jähriger Laufzeit monatliche Rate 81,66 E!

Netto und der WWF fei-
ern 3. Geburtstag ihrer Zu-
sammenarbeit. Das Ziel der
Partnerschaft: Der Lebens-
mittelhändler will in acht
Themenfeldern von Fisch bis
Klimaschutz noch umwelt-
freundlicher werden. Im Mit-
telpunkt der Zusammenarbeit
stehen die über 2.000 Netto-
Eigenmarkenprodukte. Sie
werden umweltverträglicher
gestaltet, indem nachhaltig
zertifizierte Rohstoffe einge-
setzt und Verpackungen ver-
mieden bzw. verringert oder
recyclingfähiger gestaltet
werden. Auch die Märkte tra-
gen durch energieeffizientere
Kühlungen und Beleuchtun-
gen zum Gesamtziel bei.
Ein besonderer Umwelterfolg: In
der Obst- und Gemüseabteilung
verkauft Netto im Bio-Sortiment
Ingwer und Gurke mit gelaserter
Kennzeichnung und ersetzt da-

mit Verpackung oder Aufkleber.
Somit spart Netto jährlich allein
bei diesen Artikeln 50 Tonnen
Verpackungsmüll ein. Mehr unter
www.netto-online.de/wwf

Netto Marken-Discount und WWF feiern Jubiläum:
Partnerschaft für noch mehr Umweltschutz

- Anzeige -

Gemeinschaftspraxis
Dr. med. Luise Hengst
Fachärztin für Allgemeinmedizin

Christian Scheer
Facharzt für Innere Medizin

WIR suchen SIE …!!
Hallo, liebe Arztkolleginnen und -kollegen,
wir, zwei Hausärzte (Internist 47 und Allgemeinmedizinerin 63 Jahre jung)
wollen unser Praxisteam mit tatkräftigen Kollegen (gern auch Kolleginnen,
ggf. Teilzeit oder auch Altersnachfolge) vergrößern. Die Praxis existiert seit den
60er-Jahren in Herbstein und seit 2014 arbeiten wir auf 220 m² in einer barri-
erefreien, behindertengerechten Gemeinschaftspraxis, gleich am Thermalbad in
wunderschöner Landschaft des Vogelsberges.
Modern und gut ausgestattet, nach Gesichtspunkten der Geomantie gestaltet,
im bewährten Team (incl. NÄPA) versorgen wir unsere Patienten. Eine intakte
Infrastruktur (alles fußläufig erreichbar) mit Schule, Kindergärten, Supermärk-
ten, div. Privatläden, einer Apotheke und mehreren kulinarischen Oasen ma-
chen das Leben angenehm. Auch kulturell wird einiges geboten!!
Wer sich vielleicht verändern, neu durchstarten oder sich niederlassen will - und
das nicht allein - ist bei uns bestens aufgehoben! Vielleicht dann … bis bald!

Kontaktaufnahme bitte über Dr. Luise Hengst
Zum Thermalbad 1 | 36358 Herbstein | Tel. 06643/798950
Fax: 06643/7989529 | info@gemeinschaftspraxis-herbstein.de

Volksbund DeutscheKriegsgräberfürsorge e. V.

www.anstoss-
zum-frieden.de

www.keramik-tierfiguren.de
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l Service l Verkauf l Miete

Im Camisch 28 · 07768 Kahla
Tel.: 036424/140060
Fax: 036424 /140061
www.staplerjena.de · info@staplerjena.de

Gabelstapler-Fahrschule
am 15.09. und 20.10.2018

www.egapark-erfurt.de

TAG der DAHLIE | 16.9.

DAHLIENSORTENSCHAU
7. bis 16.9. | Halle 1

Tipp:
Wahl der
schönsten

Dahlie
Dahlia 2018
Die Herbstzeit steht im egapark Erfurt ganz im Zeichen der Dahlie.
Als einer von deutschlandweit vier zugelassen Standorten zur Prü-
fung von Dahlienneuheiten erwartet Sie im Freigelände ein buntes
und vielfältiges Dahlienparadies mit rund 300 verschiedenen Sorten
in ganz unterschiedlichen Farben und Formen. Höhepunkt für alle
Liebhaber der vielseitigen Herbststaude sind die Dahliensortenschau
sowie der Tag der Dahlie mit Dahlientaufe, Vorträgen, Führungen
und vielem mehr.

Dahliensortenschau

Bereits am 7. September eröffnet die Dahliensortenschau mit über
fünfzig Sorten in Halle 1. Knapp eine Wochen lang haben die ega-
park-Besucher Zeit, sich an der Wahl der „Schönsten Dahlie 2018“
zu beteiligen. Feierlich gekürt werden Dahlie und drei Gewinner
zum Tag der Dahlie.

Tag der Dahlie

Der 16. September ist ganz der Königin des Herbstes gewidmet. Von
11 bis 17 Uhr wartet ein abwechslungsreiches Programm mit Fach-
vorträgen, Führungen, wertvollen Tipps zur Pflanzung und Pflege,
einer herbstlichen Kreativstrecke und Dahlienverkauf in Halle 1 auf
zahlreiche Besucher.

Namensvorschläge für neue Dahlie gesucht

Krönender Abschluss des Festtages ist die Dahlientaufe mit der
neuen egapark-Blumenkönigin, die zu den Thüringer Gartentagen
am 26. August frisch gewählt wird. Eine neue Dahlienzüchtung aus
dem egapark erhält dann einen klangvollen Namen und reiht sich
als jüngstes Mitglied in die Familie der Dahlienschönheiten ein.

Sie sind herzlich eingeladen, eine Namensidee mit einem Bezug zum
egapark und/oder zur BUGA 2021 vorab per E-Mail (info@egapark-
erfurt.de) oder Telefon (0361 564-3737) abzugegeben.

– Anzeige –

Mit uns bleiben Sie am Ball!

Marktführer für lokale Informationen

info@wittich-hoehr.dewww.wittich.de
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Ausstellung am Produktionsstandort Eisenach

Stregdaer Allee 1a
99817 Eisenach
Telefon (03691) 8501-0
www.hundhausen-garagen.de

am 15. September von 10-17 Uhr
Attraktionen: z.B. Vorführung Montagefahrzeug, spezielle Sonderangebote

J A H R E

Hundhausen Garagen
1963 - 2018

Ü B E R

Tag der offenen Tür in unserer
GARAGENAUSSTELLUNG

Ich bin für Sie da...

Carsten Stein

Ihr Gebietsverkaufsleiter vor Ort

Wie kann ich Ihnen helfen?

Tel.: 0173 2923797
Fax: 03677 205021

c.stein@wittich-langewiesen.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen


